
 

 

Pressemeldung 

MASCHINEN FÜR DIE GETRÄNKE- UND WEININDUSTRIE „MADE IN ITALY“ IM WERT VON 5 
MILLIARDEN EURO. SIMEI-UMFRAGE: UMSATZ 2024 VORAUSSICHTLICH BEI -4%. 

CASTELLETTI (UIV): WELTWEIT FÜHRENDE TECHNOLOGIE. VON LIEFERKETTENVERTRÄGEN 
WACHSTUMSBOOSTER 

 

(Mailand, 12. November 2024). Technische Innovation und Leadership auf den internationalen Märkten. Das ist das 
„Anti-Krisen“-Rezept der Sparte Getränke-, Önologie- und Abfüllmaschinen, die sich von heute bis Freitag auf der Fiera 
Milano Rho auf der Messe Simei von Unione Italiana Vini zur Schau stellt. Nach Schätzungen der UIV-
Beobachtungsstelle des Weinmarkts hat der Sektor einen Wert von etwa 5 Milliarden Euro pro Jahr erwirtschaftet (3 
allein für den Weinabsatz) mit einer aktiven Handelsbilanz von 2,2 Milliarden Euro. Laut einer Umfrage, die die 
Beobachtungsstelle anlässlich der 30. Edition der internationalen Weinmesse bei einer repräsentativen Gruppe der 
Branche (mit einem Gesamtumsatz von über 1 Milliarde) durchgeführt hat, liegt die Exportquote bei 46 %, mit einer 
weit verbreiteten Präsenz auf Märkten aller Kontinente und insbesondere bei den führenden Wein- und 
Getränkeherstellern weltweit. Laut der Umfrage der UIV-Beobachtungsstelle erwarten 61% des Sektors für das 
kommende Jahr eine rückläufige Entwicklung und einen Umsatzrückgang von schätzungsweise 4%, während 25% bzw. 
14% für 2024 jeweils eine gleichbleibende oder steigende Tendenz im Vergleich zu 2023 erwarten. 

“In 9 von 10 über den ganzen Globus verteilten Weinkellereien stehen Maschinen oder Komponenten, die in Italien 
entwickelt und hergestellt wurden“, erklärte der Generalsekretär von Unione Italiana Vini, Paolo Castelletti, “eine 
Industrie, die in den entsprechenden Analysen oft vernachlässigt wird, die aber ein wichtiges und entscheidendes 
Asset für die Lieferkette des gesamten Weinsystems darstellt, das sich bekanntlich in einer komplexen wirtschaftlichen 
Situation befindet. In diesem Szenario“, ergänzt Castelletti, “gewinnen die für 2025 erwarteten, mit Mitteln aus dem 
nationalen Plan für Aufbau und Resilienz finanzierten Verträge für die Versorgungskette noch größere Bedeutung: Sie 
sehen Investitionen bis 2027 im Gesamtwert von 5 Milliarden Euro vor, von denen 40% aus nicht rückzahlbaren Mitteln 
(2 Milliarden Euro) finanziert werden. Investitionen, die auch weitgehend die auf der Simei vertretenen 
Produktsparten betreffen”.   

Für Marzio Dal Cin, Präsident von Anformape (Nationaler Verband der Zulieferer von Maschinen, Zubehör und 
Produkten für die Önologie) ist „Italien weltweit führend im Anlagenbau und hat eine wichtige Vormachtstellung, die 
auch durch den Sprung in die Vereinigten Staaten in den letzten Jahren begründet ist. Der wirtschaftliche Kontext mit 
der Verlangsamung der Märkte und der internationale politische Kontext mit den möglichen Auswirkungen der neuen 
US-Präsidentschaft auf die amerikanische Handelspolitik spiegeln sich natürlich auch in der Entwicklung dieses Sektors 
wider“, so Dal Cin abschließend, “der allmählich eine gewisse Besorgnis zeigt. Im Einklang mit der Marktdynamik ist es 
vor allem das Weinsegment, das die meiste Aufmerksamkeit auf sich zieht: 85% der Befragten erwarten in diesem Jahr 
einen Nachfragerückgang, während 2% optimistisch sind, dass die Nachfrage steigen wird, und 13% halten sie für 
stabil. Noch unsicher, aber sicherlich positiver sind die Prognosen für Bier (für 50% der Befragten stabil und für 43% 
rückläufig), Spirituosen (für 41% rückläufig und für 33% stabil, aber für 27% als wachsend beurteilt) und Öl (für 53% 
stabil und für 38% rückläufig).   

Zu den häufigsten Exportzielen, laut Umfrage, gehören die großen EU-Märkte - in der Reihenfolge Frankreich, 
Deutschland, Spanien und Osteuropa - sowie die Vereinigten Staaten, ein Markt, der sich in voller Expansion befindet 
und auf der Simei Gegenstand einer speziellen Incoming-Kampagne mit einer Delegation von 70 Einkäufern aus 
namhaften Unternehmen und Weinkellereien ist (u. a. Constellation Brands, Jackson Family Wines, Delicato Family 
Wines und Crimson Wine Group).  



 

 

Mit 578 Ausstellerfirmen und Marken, mehr als 30.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche und ausländischen 
Delegationen aus 32 Nationen ist die Simei die internationale Referenzmesse für Weinbau- und Abfüllmaschinen. Die 
Veranstaltung von Unione Italiana Vini (UIV), die bereits zum 30. Mal stattfindet, bietet einen Überblick über die 
neuesten Entwicklungen und Innovationen im Bereich der Technologie für die Wein- und Getränkeindustrie in all ihren 
Phasen, wobei der Schwerpunkt auf Wein, Flüssignahrung, Öl, Bier und Spirituosen liegt. 97% der befragten 
Unternehmen halten die Simei für die führende bzw. eine der führenden Veranstaltungen des Sektors auf globaler 
Ebene. 

 


